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M—M
St. (galten ^£rft|pëcilage 3U Hr. 52 fcer Sd}wei$ev grauen Rettung. 24. Dezember ^905

®)BtI|nailit0 0erpräd|
für jroei Kinber im Sfilter non 4—6 (Jahren.

(@t. ©affer üftunbart.)

perfimen :

Sfnabe. ©In Mbc&en.

Knabe:
9lei aTiartcli, lueg, ift ba§ cn ©tanz!
@§ ift fo bell — mi blenbet'ê ganz.
®u, füg mer au, lieb§ ©djroöfterli,
©taubft — '§ d)6nn im ©itmnel fdjöner fi?

Stläbdjen:
(Jo friti $öt im ©imtnel obe,
§fd) groöjj no fd)öner, barft mer'ë globe!
2Bo b'Sngelt fingeb Sag unb 9iaci)t:
®a§ ift bann no aroanbri IJJradjt!

Knabe:
@o lueg bod) üfers SSäumli a
Unb alt bie guete ©adje bra!
9îei, nei! 3 btib bolt bod) berbi:
@§ djonnt au böt nob fdjöner fi!

a«äbd)en:
(Jo ®u — roa§ meinft! (Jm ©imtnel§faat
®o brenneb Siedjtti überall!
Unb bafj jo 'ä ©hrifttinb ebont oo bei,
©äfdjt groôjj nöb bra benït, aber nei!

Knabe:
So nob — fenn ®u fo roitjig bift
Unb roeifjt, roa§ all! böt oben-rft,
©o djaft ®u jo ®in ©imniel ba
(Jd) ba oit lieber '§ Süäumli g'ba!

Stfläbdjen:
©o bäreroeg? So roärift frob
9îet S3ic£Ii lo§', mer madjeb'S fo:
Stier toenb j'erft 'S SBäumti, ®u unb id),
Unb j'atlerlebt bänn 'S ©immelrid)!

SHarl) SHermter.

Brtefftaffen ber Bebafettxm.
38. 3j. in 38. S8orbanbene§ Feingefühl, Berbunben

mit sItd)tfamfeit, büft leiebt über bie Unfidjerbeit in
bett gefeltfdjaftliiben Formcn h'üaieg, mäbrenbbem bie
SSeberrfcbung ber (enteren ben ÜJlanget an Çerjenêtatt
nur febmer bemänteln !ann.

©ert 3. 3t. SEBir motten 3bte Srage bem @pred)=
faat einoerteiben, bann merben ©ie fdjnetl erfahren,
mie bie ®amenroett baoon bentt.

3unge Hausfrau in 3{T. SEBenn bie geftieften
@d)ut)becfd)en fortgefebt jum Ranfapfel roeröen, fo
legen ©ie biefetben prompt bei «Seite unb fdjütjen ©ie
bie toftbaren Kiffen mit prattifdjen, aber roafebbaren
Ueberjügen, bie ba§ ungenierte S3enufcen ber Sflöbel
geftatten. ©ie bürfen nicht glauben, bafj ber SJlann
feine fd)öne ©inrichtung nidjt ju fd)ät)en roeih; er
mill aber ba§S3ebagen berfelben genieben, er freut fief)

nidjt blob am Stnfeben unb am bübfe^en ©inbrud,
mie bie g-rau e§ tbut. ®ie Klugheit gebietet, bab ©ie
ber männlichen 9lrt fRüctfic^t tragen.

Beues nom Büdiermarht.
3>ie gröbten 3(nl)eitßiffer bit 38ea|"djljeif finb in

bem foeben erfd)iencnen 4. ©eft non 93rocEhau§'
Kleinem Konoerfatton§«8eçifon Bereinigt.
®§ ift eine ausgezeichnet ausgeführte ©bromotafel ber
©alterten, auf ber unter anberen bie ©rreger ber ©eft,
©bolera, (Diphtherie, SJlalaria u. f. ro., furjum bie ©er=
urfadjer ber fdjlimmften @ettd)cn, bargefteüt finb. ©in
eigenartiges 93ilb gemährt bie ïafel „äluftratifcbe 2ier=
roelt", auf ber ber befannte iiermater ©peebt bi?
roid)tigften Sippen aufS lebenbigfte roiebergegeben bat.
Slteue (Jbeen oerlörpern bie überaus !lar ausgeführten
Karten „2lften" unb „granfreidj", bie auf ben 9iücf=
feiten je 6 Kärtchen über bie ©éologie, bie mid)tigften

ïiere unb ©flauen u. f. ro. enthalten. 9Bir finben auch

jroei ïafetn mit 9 Karten ber beutfdjen Kolonien, bie
ade in bemfelben ©iafiftab ausgeführt finb, bamit eS

möglich ift, auf einen ©lief baS gegenfeitige ®röfjen=
oerbältniS ber Kolonien ju beurteilen. S" njeld) ge=

fdjidter SBeife ber Kleine SBrocfbauS bie lurjgefabten
ïlrtifel burd) Safein unb Söeilagen ergänzt, erfleht man
unter anberem auS bem 2lrtifel lüften, ber burd) nicht
roeniger als 3 Karten mit ben zugehörigen KlebenJarten,
3 Safein mit Slbbilbungen unb 5 ^Beilagen illuftriert
roirb. ®a& bie 28elt ber Sedinif bie ihr in unferer
3eit gebührenbe SBürbigung finbet, zeigen 2 Safein
©leftrizität unb 2 Safein 9lutomobile. Sie 2lrtifel
finb, mie eS fid) bei SörocfhauS oon felbft oerfteht, furz
aber flar gefaßt unb bringen baS füeuefte. SBir feben
ben roeiteren §eften beS Kleinen SrocfbauS mit S"5
tereffe entgegen unb fönnen unferen Sefern nur raten,
fid) biefeS im täglichen Seben unentbehrliche lüterarifche
ÖülfSmittel, nur 30 pfennig pro ©eft, anzufd)affen.

Gersfertmehl
KMORRzur raschen Her

I Stellung von Gersten-
I schleim für Kinder

und Erwachsene, Ges|de und KranKe.|

Hrn. Âpoth. Rich. Brandt's Nacht. Schaffhausen.

1. Nach den von
mir angestellten
Versuchen mit
den Apotheker

Richard
Brandt's

SchweisBer-
pillen teile ich
Ihnen ergebenst
mit, dass das
Präparat über-

_
all, wo ich es

angewandt habe, meine Erwartungen
übertreffen hat. Stets zeigte sich leichter und
wohlthuender Stuhlgang ohne jede
Nebenbeschwerden und werdeich nicht versäumen,
dasselbe hierfür zu empfehlen statt des
volksüblichen Abführtee mit seinen unangenehmen
Zugaben. [4050

Dr. Beck, Pannesheide b. Achen.

Für
Hoteliers, Pensionsund

Gutsbesitzer.
Als Küchengouvernante,

Magazinverwalterin oder Haushälterin in
einem grössern Etablissement, kleineren

Hôtel oder grossem Herrschaftsgut
sucht eine gründlich erfahrene

Person reiferen Alters, reformiert,
deutsch, italienisch und französischsprechend,

neue Stellung. Vorgezogen

nicht Saison, sondern für die
Dauer. Beste Zeugnisse und
Referenzen von Seite bisheriger verehrlicher

Patrons stehen zur Disposition.
Der Eintritt kann nach

Belieben geschehen. Gefl. Offerten unter
Chiffre B 4028 befördert die
Expedition. [4028

fpür eine gebildete und tebenser-
fahrene ältere Frau wird freundliches

Heim in einer einfachen,
geordneten Familie gesucht gegen
bescheidene Vergütung. Gefl. Offerten
unter Chiffre M 3978 befördert die
Expedition. [3978

Xür eine guterzogene junge Tochter,
» die sich in einem fremden Haushalt

nützlich zu machen sucht, wünscht
man in einer guten Familie Stellung
zu finden, sei es zur Beaufsichtigung
von Kindern vom zweiten Jahre an,
zur Verrichtung von Zimmer- und
Handarbeiten oder auch zur Nachhülfe

in einem Laden. Die Suchende
verlässt zum ersten Mal das Elternhaus,

wo sie in sämtlichen häuslichen
Geschäften der kleinen Familie
sorgfältig nachgenommen worden ist. Der
Eintritt kann nach Belieben geschehen.
Ansprüche bescheiden, aber gute
Behandlung und mütterliche' Ueber-
wachung Bedingung. Gefl. Offerten
unter Chiffre C 3960 befördert die
Expedition. [3960

Xür eine anstellige, junge Tochter
wird Stelle gesucht zur Nachhülfe

in einem Ladengeschäft und
Besorgung der Kommissionen.
Bescheidene Ansprüche. Offerten unter
Chiffre St H 3961 befördert die Exp.

Cine in den 20. Jahren stehende,
& sehrgewissenhafte Tochter,welche
den Zimmerdienst, die Handarbeiten
und die Pflege von Kindern versteht,
sucht Stelle. Gute Zeugnisse und
Empfehlungen stehen zu Diensten.
Gefl. Offerten unter Chiffre W3962
befördert die Expedition. [3962

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste ;

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und yerleiht ihm blühendes Aussehen.

ggDepots: In Apotheken. [3493

In jeder Confiserie and besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CHOCOLATS HKS

deVIUARS
Di« von Kennern bevorzugte Marko.

Dr WANDER'S MALZEXTRAKTE
40 JAHRE ERFOLG

Mit Eisen, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc.
Mit Bromammonium, glänzend erprobtes Keuchhustenmittel
Mit glycerinpho8phorsauren Salzen, bei Erschöpfung des Nervensystems
Mit Pepsin und Diastase, zur Hebung der Verdauungsschwäche
Mit Leberthran und Eigelb, verdaulichste, wohlschmeckendste Emulsion
Mit Chinin, gegen nervöse Kopf- und Magenschmerzen

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
J0F~ Dr. Wander's Malzzucker lind Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Ueberall käuflich.

Fr. 1.40

„ 1.40

» 2-

„ 1.50

„ 2.50

„ 1.70

>. 1-75

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

NERVÖSE
MAGENLEIDENDE [3872

Verlangen

Sie gratie
den nenen Katalog

ca. 1000 photogr.
Abbildungen über garantierte

Uhren, Gold- &

Silber-Waren
E. Leicht-Mayer l Cie.

LUZERN
27 bei der Hofkirche.

(0 3829 B) ISTeue [1048

Zwetschgen
à 45, 50, 60, 70 u. 80 Cts. per Kilo

gegen Nachnahme durch
E. Ruch, Kaffehaus Münchenstein.

Töchter-Institut
Ray - Haldimann

(vormals Gilliard-Masson)

FIEZ-GRANDSON (Vaud).

Gründlicher Unterricht in der franz.
Sprache, Musik, Englisch, Italienisch,
Malen, Handarbeiten. Mütterliche
Pflege. Referenzen in der Schweiz
wie im Auslande. (H 3562SL) [4031

Hebt engliselier

Wunderbalsam
beliebteste Marke [8998

à 2 und 3 Fr. per Dutzend.
Reischmann, Apotheker, Näfels.

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toiletto-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484
Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

VWWVWW
St. Gallen ErstWSeilage zu Nr. 52 der Schweizer Frauen-Zeitung. 24. Dezember 1905

Weihnachksgespräch
für zwei Kinder im Alter von 4—6 Jahren.

(St. Galler Mundart.)

Personen:
Knabe. Ein Mädchen.

Knabe:
Nei Marteli, lueg, ist das en Glanz!
Es ist so hell — mi blendet's ganz.
Du. säg mer au, liebs Schwösterli,
Glaubst — 's chönn im Himmel schöner si?

Mädchen:
Jo frili! Döt im Himmel ode,
Jsch gwöß no schöner, darst mer's globe!
Wo d'Engeli singed Tag und Nacht:
Das ist dänn no an-andri Pracht!

Knabe:
So lueg doch users Bäumli a
Und all die guete Sache dra!
Nei, nei! I blib halt dock) derbi:
Es chönnt au döt nöd schöner si!

Mädchen:
Jo Du - was meinst! Im Himmelssaal
Do brenned Liechtli öberall!
Und daß jo 's Christkind chont vo dei,
Häscht gwöß nöd dra denkt, aber nei!

Knabe:
Jo nah — wenn Du so witzig bist
Und weißt, was alls döt oben-ist.
So chast Du jo Din Himmel ha!
Ich ha vil lieber 's Bäumli g'ha!

Mädchen:
So däreweg? Jo wärist froh!
Nei Vickli los', mer mached's so:
Mer wend z'erst 's Bäumli, Du und ich,
Und z'allerletzt dänn 's Himmelrich!

Mary Dicraner.

Briefkasten der Redaktion.
M. Y. in M. Vorhandenes Feingefühl, verbunden

mit Achtsamkeit, hilft leicht über die Unsicherheit in
den gesellschaftlichen Formen hinweg, währenddem die
Beherrschung der letzteren den Mangel an Herzenstakt
nur schwer bemänteln kann,

Herr I. A. Wir wollen Ihre Frage dem Sprechsaal

einverleiben, dann werden Sie schnell erfahren,
wie die Damenwelt davon denkt.

Junge Kaussrau in M. Wenn die gestickten
Schutzdeckchen fortgesetzt zum Zankapfel werden, so

legen Sie dieselben prompt bei Seite und schützen Sie
die kostbaren Kissen mit praktischen, aber waschbaren
Ueberzttgen, die das ungenierte Benutzen der Möbel
gestatten. Sie dürfen nicht glauben, daß der Mann
seine schöne Einrichtung nicht zu schätzen weiß; er
will aber das Behagen derselben genießen, er freut sich

nicht bloß am Ansehen und am hübschen Eindruck,
wie die Frau es thut. Die Klugheit gebietet, daß Sie
der männlichen Art Rücksicht tragen.

Neues vom Büchermarkt.
Z>ie größten Unheilstifter dtr Menschheit sind in

dem soeben erschienenen 4. Heft von Brockhaus'
Kleinem KonversationskLexikon vereinigt.
Es ist eine ausgezeichnet ausgeführte Chromotafel der
Bakterien, auf der unter anderen die Erreger der Pest,
Cholera, Diphtherie, Malaria u. s. w., kurzum die
Verursacher der schlimmsten Seuchen, dargestellt sind. Ein
eigenartiges Bild gewährt die Tafel „Australische
Tierwelt", auf der der bekannte Tiermaler Specht di?
wichtigsten Typen aufs lebendigste wiedergegeben hat.
Neue Ideen verkörpern die überaus klar ausgeführten
Karten „Asien" und „Frankreich", die auf den
Rückseiten je 6 Kärtchen über die Géologie, die wichtigsten

Tiere und Pflanzen u. s. w. enthalten. Wir finden auch
zwei Tafeln mit 9 Karten der deutschen Kolonien, die
alle in demselben Maßstab ausgeführt sind, damit es

möglich ist, aus einen Blick das gegenseitige
Größenverhältnis der Kolonien zu beurteilen. In welch
geschickter Weise der Kleine Brockhaus die kurzgefaßten
Artikel durch Tafeln und Beilagen ergänzt, ersteht man
unter anderem aus dem Artikel Asien, der durch nicht
weniger als 3 Karten mit den zugehörigen Nebenkarten,
3 Tafeln mit Abbildungen und S Beilagen illustriert
wird. Daß die Welt der Technik die ihr in unserer
Zeit gebührende Würdigung findet, zeigen 2 Tafeln
Elektrizität und 2 Tafeln Automobile. Die Artikel
sind, wie es sich bei Brockhaus von selbst versteht, kurz
aber klar gefaßt und bringen das Neueste. Wir sehen
den weiteren Heften des Kleinen Brockhaus mit
Interesse entgegen und können unseren Lesern nur raten,
sich dieses im täglichen Leben unentbehrliche litterarische
Hülfsmittel, nur 30 Pfennig pro Heft, anzuschaffen.

(Z S I"S lS M M Sk!
?ur rsscbsn läsr
stslluri^ von Lerstsn-

> scblsim fur Xinrier
unck L»-vvsckssns, SesD

cis urick XranXs.I

llro. Md. kied. LrêM's àedl. LekMMseii.

1. Naobäsnvon
mir angestellten
Versnoben mit
äsn

pitlei» teils iob
Ibnsn srgebenst
mit, äass (las
Präparat übsr-

^ ^ all, rvo iob es
ange^vanät bade, meine Lrvartungsn übsr-
trocken bat. 8tsts zeigte sieb Isiebter nnck

rvobltbusnàsr 8tublgang obns,jeäs Neben-
bssebwerclen unä vvsràsiob niobt versäumen,
àassslbs bierlurzu empfeblen statt àss volles-
üblioben ^bkübrtse mit seinen unangenebmen
Zugaben. s40ö0

Dr. Lvvk, Lannesbeiäe b. Vobsn.

ä tz Xiiobengouveruaiite, DogaZin-
Verwalterin ocker Dausbättertn in
einem grössern Dtabttssement, k/eine-
ren ZZötet oäer grossem Derr«cba/ts-
Ant sucbt eine grunck/teb ei/abrcne
Person ret/eren ^it/eis, re/ormtert,
cZeutscb, i/attenisob unck /ranzös/seb
sgrecbenä, neue Stellung. Vo/ge-
rogen mctit Saison, sonäei n /ur ckte

Dauer. Deste Zeugnisse unit De/e-
renzen von ^eite btsbertger verebr-
/ie/ier Dat/ons stebeii zu?- Disposi-
ti'on. Dei Dintiitt Z.ann nac/l De-
lieben gesebeben. t-e/t. DFerten unter
t?bi//re D49SS be/orckert ckte Dcrge-
i/i/ton. sitlZtt

^ur eine gebitctete unck tebensei-
» /àZirene ältere Drau ivirck /reunck-
ttebes Dein? in einer ein/acben, ge-
orckne/en Damitte gesuebt geAen be-
scbeicZene Vergütung. t?e/t. (Werten
unter ti/n//re 4/ .?97b' be/ori/e/t ctie
Dmgecti/i'on. jZ978

4?ur eine guterrogene /unge Docbter,
» ette sieb in einem /remcken Daus-
ba/t nu/zticb ZU maebe?» suebt, wünsebt
man in einer guten Dami'tie Stellung
zu /incten, «et es zur Deau/swbtigung
von Xineteim vom zweiten ./abre an,
zu?- Verricbtung von Zimmer- unä
Danckarbeiten ocker aueb zur iVaeb-
büt/e in einem Dacken. Die Fucbencke
verlässt zum erste/i 4/al ctas Zittern-
bans, ivo sie in sämt/icben bäus/icbcn
tiesebä/ten cker Zeteinen Damitte sorg-
/ät/ig nacZigenommen worclen ist. Der
Zitntritt bann nacb De/ieben gesebeben.
.ins/n üebe besebeicken, aber gute De-
banätung unä mutter/tebe Deber-
ivacbung Deitingung. tte/t. D^erten
unter tibiFre t) 396t> be/oi ckei t ckte

Dagieckitio». sA969

4?ür eine anstet/ige, gange Tbebter
ê iuirä stelle gesuebt zu/' iVacb-
but/e in einem Dacken</escbä/t unck
Desorgung äer Kommissionen. De-
scbeictene rinsgriiebe. t)//er/en unter
LbtF're .?t ZZ.'i.9bt be/oräert à Zi.r/r

^i'ne in cken 29. .Zabren stebenäe,î zeZirgeivissenba/te?'ocbter,ivetcbe
i/en i?i'mmercZienst, äte Danckarbetten
unct itie D/tege von Zi'incZern verstebt,
sucbt Äette. Dute Zeugnisse uncZ
Dm/i/ebtungen s/eben zu Diensten.
t?e/t. D//er/en unter tiZi///iv 4VZ963
be/orctert ctie Zi.e/iecZ/tioa. jZ962

VvriansvQ xvrnv gratis u. kraiào ?iu^sgar>6t.

Navb clsr Iluttsrmiiob emptisblt sieb äis
sterilisierte Lsrner àlpsn-dlileb als kssvabrtests,
ZUverlässiASte »

àmàsr-bCilol»
Diese keimfreie Naturmileb verbätet Verclauun^s-
stärunKsn. 8is siobsrt ckem Xiucls eins kräktixs
Konstitution upà ^erleibt ibm blübsnckes àsssbsn.
^ ^ Veynts: In i^pntbeken. s3493

ln zeckvr Vonckseri« nnck Kesseren kkolonialsvarvnkancilnnp; srkältlieb.

««»msms
»cVIUAM

Di« r » 4» ><> i- ^ ^

Isiit ^îssn, Ksxsn Lvbsvâebs^ustâncks, Llsiebsuebt, Llutarmut vto.
Uit kroinammonium, ^lanzsuck erprobtes Leuebbustenmittsl
IRt glzivorinpkospkorsauren 8al?en, bei LrseböpkunK äss Nervensystems
Illit Pepsin uns Diastase, zur Hebung äsr VsràauunAssobwâobe
Hit bebertkran uns Ligeid, veräauliobste, vroblsobmeeksnästs Lmulsion
iüit lîbinin, xsZ;sn nervöse Xopk- unà NaAsnsebmsrzen

Neue, mit grösstem XrkolK KSKSN VeräauunAS-
störuuKsn äss 8äuKliuKsaltsrs anKöwsnästs XiuäsrnabrunA

I)i VVililllvi '8 Uà^uvker unst Nàbonvoms.
Mkmliodst deksontv Hustomuittel. nook voll koillsr Imitstioll srroivdt. — tlobsrall KSuklicb.

Xr. 1.40
1.40

„ 2.-
„ 1.S0

2.50
1.70

„ 1-7S

öl.UIKk^
W72

Verlsngell

8ie gnt!»
cke» «eieli Xslsloll

ea. Mil pdslsgr. Mil-
àigls ildei gmulierl«

IIIIMII. Lê h
Aides Mm

L. leiclit-IIilsver L Lie.

27 dei île? llslbiilu.

<o ZSSS ö> lv>48

Zlwàlme»
à 43, SV, kll, 72 u 22 Ots. per Xilo

KSASN Naobnabme äurob

kuok, Kàlisu8 IVIünokengtein.

lôàs-IllLtiiìlt
kszf » Usllliinsnn

(vorweis KNllrä-IIäosoll)

(Vauà».

Drünäliobsr lintsrriobt in äsr franz.
8praobs, lckusik, Loxlissb, Italisnisob,
lckalsn, Lanäarbsitsn. Zlnttsrlivbs
LtlvKS. ltsfersnz.su in äsr 8ebvveiz
-wie im àslanàe. (IlZSêZzt) sldZI

Vuàdàm
dvIlSktvst« Zvlarks ^8998

à 2 unci 3 k^n. pSn Oui^sncj.
NsisOikraann. àpotlieiler, Râtels.

Tür v Tranken
versenäen franko xsAön Naobnabme

là. S Ko. il. loilstts-iìbtsII-Soiien
(oa. 60—70 IsiobtbssobääiKts 8tüoks
äer feinsten Doilstts-8sifsn). j3484
Lerxmann ât (lo., Wieàikon-^nriob.



SajniEtjKr JrauEn-Jettunß — Blätter für ï>en Ijäualtdien Kreta

BEue» iwrn Büctiermarkt.
3t«(tc und OiefcCfigfteite« im Ijättstißfn ßteis. ©ou

Souife §olle. ißreiS in elegantem Original»
Seinenbanb 1 9Jif. (®retßlein'§ ©raltifße §au§=
bibliotßef, ©b. 30.) Sonrab ©retßletn'S ©erlag,
Seipjig.

SBotjl jebe gamtlte tommt nießr ober weniger oft
in bie Sage, ßäu§tiße fjefte ju feiern. ©irt gaftltße§
§au§ wirb immer gern aufgefüllt werben, befonberS
wenn in il)m ein warmer, betriebet SEon ßerrißt, unb
wenn e§ bie §au§frau oerftebt, ben ©üften wtrlltß
beitere, angenehme Stunben 311 bereiten. $te§ aber ift
gar nißt fo leißt; e§ will gelernt fein, jebem feiner
©igenart naß geregt ju werben, unb bod) auß wieber
bie ©tnpfinbungen aller auf einen gemeinfamen, jufrie»
benen SEott abstimmen. Qm obengenannten ©anbßen
finbet man eine erftaunliße fÇiiHe faßfunbtger SDSinEe

für atte benîbaren ®elegenßeiten, fei oa§ fjeft nun im
[Raßmen ber ffamtlie allein geplant ober im Streife
aller ©erwanbten unb ©efannten.
„Äeimifien am^erb." Soßbuß oon ©. ©urcfßarbt,

'Socarno. ©erlag non Çmber & So. in grauenfelb.
ißrei§ in fßwarjeg 2Baß§tuß gebunben B ffr.

Sine §au§mutter, bie Stag für Sag ben Stüßen»
Settel rnadjen muß, jerbrißt fiß oft ben Hopf, um
nißt immer mieber bie gleichen ©peifen auf benStfd)
ju bringen, unb wenn fie nur über befßeibene SDtittel
nerfügt, nerliert fie oft ben 3Jîut. ®a mößte ihr ba§
„Seimeben" ju ßilfe ïommen. (sie finbet barin neben
manchem ihr fcÇon betannten Sftejept bocb auch fidjer
niel 9teue3, unb 5war ift e§ fo tlar unb beutlid) ge=

fßrieben, baß jebe ©peife leid)t ßerjuftellen ift. ©ie
lernt einfach unb fparfam unb bennoß gut unb
fßmadßaft fod)en. $oß auß bewährte SBßinnen
werben ba§ ©üßlein nid)t oerad)ten ; benn au<h fie
werben SReue» barin finben, gerne Abwechslung in
bie gewohnte [Reiße ihrer ©peifen bringen unb fid)
freuen, wenn bie Sifcbgenoffen bantbar bie für Auge
unb äiiunb fo fßönen unb guten platten bewunbern.

9Bir hoben oiele ber [Rejepte felbft erprobt unb fie au§»
gejeißnet gefunben, unb un§ auch über allerlei tieine
„SSörteli" gefreut, bie wir noch nid)t tannten, unb bie
baS Soeben fo feßr erleichtern. — 3Roßte baS „Seim»
ßen" in feiner ßiibfßen AuSftattung, mit lünftlerifß
gejeißnetem SEitelbilb, eine gute Aufnahme finben unb
unter manchen ©ßriftbaum gelegt werben.

(5. 5?ü§ne=£renner in 23afel.

§(tut. [Roman oon Igaïob SBiebmer. ißreiS brofihiert
ffr. 4.80, fßön gebunben 0 ffr. ©erlag oon Suber
& Sie., ffrauenfelb.

2Sa§ ber ©erfaffer mit bem Aamen „fflut" be=

zeichnet, baS ift bie allgewaltige ffrembeninbuftrie,
welihe jebe nur einigermaßen fdjöne ober au§ßßt§»
reiche Oertlidjfeit burd) ©auten oon [ßenfionen unb
SotelS ber ©petulation mit beten betannten folgen
preisgibt. ®aß bie ffrembeninöuftrie neben beit großen
©orteilen, bie bem Sanbe barauS erwaßfen, allerlei
®efabren für ben SSottSdjaratter naih fid) siebt, baS
tann feinem ernften ^Beobachter fremb bleiben. ®ie
©efabren biefer ffobuftrie, bie fid) wie eine glut über
unfere ©erggegenben ergießt unb bie einfachen ©itten,
bie treußerjige, gute Art unferer wadereu ©ergbeobl»

QfOäre oieUeiiht in einer guten gamitie für meine
AV ©ßwefter eine paffenbe ©telle su finben? ©ie
war etliße gaßre bei einer netten gamitie als 3'ner»
mäbeßen tßätig; bann wieber etliße gaßre in grant»
reiß. Sie wünfßt nun auf Anfang ganuar eine ent»
fprecßenbe ©teile in ber ©eßweij. ©ie tann gut gliden
unb Sanbarbeiten, fowie3immer maßen. Auß würbe
fie gerne überall im §auS aushelfen, mit AuSnaßme
oon SBafßen unb ©lochen, ba fie oon nießt feßr ftarter
Sonftitution ift. pflichttreu, befcßeibeit unb feßr rein»
lid), oerfügt fte über fcßöne geugniffe unb mürbe fie
ftiß, ein freunblicßeS fieim oorauSgefeßt, mit fleinerem
©eßatt begnügen, ba fie bie genannten feßwereren Ar»
beiten nicht übernehmen tann. 4Sefl. Anfragen unter
Sßiffre 4013 beförbert bie ©rpebition. [4013

ferung mit fieß fortsureißen broßt, maeßt ber Autor
biefeS ©udjeS jum gnßalt feine» geßaltoollen, ernften
[Romans, ©r legt bie ©cßäben bloß, welcße baS neu»
seittieße ©pefulationSfieber über bie baoon ©efatlenen
bringt unb jeißnet in feßtießter ©praiße ©ßarattere
oon ergreifenber äBaßrßeit. äBer 2öiebmer§ „glut" ge»
lefen ßat, ber tann eS reißt woßl begreifen, öaß ©iele
ißren gansen ©influß aufbieten, um ben ©au oon
weiteren ©ergbaßnen su oerßinbern. ®ewiß ift, baß
ber, weißer mirfliß burß [Ruße unb ©rßebung öeS
©emüteS leibliße unb feelifße ©rßolung fußt in ben
©ergen, nißt bie mobernen grembensentren auffußen
wirb, fonbern baß er fiß einen piaß auSwäßit, wo
bie großartige, erßabene Slatnr noß unoermittelt s«
ißtn fpreßen tann, wo nißt ber Sampf itmS ®olb
unb um bie ®unft berer, bie eS auSsugeben ßaben, baS
©emüt ber oorßer ßarmloS frieblißen ©ergbewoßner
oerbittert unb oergiftet ßat. @S ift fßmer 51t fagen,
wer an ber Settüre biefeS neuen ©ußeS meßr unb le»

benbigereS gntereffe ßaben wirb, ber bie gefßilberten
©erßältniffe auS eigener Anfcßauung bereits tennt,
ober ber, weißer al§ Uneingeweihter bislang nod)
unter bem ©influß beS betannten ©prußeS geftanben
ift: „Auf ben Alpe gibt'S ta ©ünb." @S werben beibe
Steile

'
einen bleibenben ©inbrud oon bem ©uße em»

pfangen, unb fie werben fiß fagen, baß „glut" ben
ffiert einer patriotifßen Stßat ift.

GALACTINA
Das vorzügliche

Kinder^
Milchmehl

ist die beste und vollkommenste
Nahrung für Säuglinge u. Kinder

zarten Alters. 13517

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbacti.

Yon den hervorragendsten Professoren und Aerzten empfohlen bei

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,

Sirolin
Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.
"Wer soll Sirolin nehmen

1. Jedermann, der an länger dauerndem

Husten leidet. Denn es ist
besser, Krankheiten verhüten, als
solche heilen.

2. Personen mit chronischen
Bronchialkatarrhen, die mittels Sirolin

geheilt werden.

3. Asthmatiker, die durch Sirolin
wesentlich erleichtert werden.

4. Scrophulose Kinder mit
Drüsenschwellungen, Augen- und
Nasenkatarrhen etc., bei denen Sirolin
von glänzendem Erfolg auf die
gesamte Ernährung ist.

WnmniiMrv. Es existieren minderwertige Nachahmungen! Man achte daher ge-warnung. nau darauf, dass jede Flasche mit unserer Spezlalmarke „Roche"
versehen ist und verlange stets Sirolin „ROCHE". [3526

F. Hoffmann-La Röche Sc Cie., Basel.

Patent. Stalilguss -Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer ausserordentlichen Dauerhaftigkeit
und Billigkeit wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals. — General-Dépôt bei [401b

Debrunner-Hochreutiner & Cie., Eisenhandlung
St. Gallen und Weinfelden.

Uîignon -Schreibmaschine^
Eine Damen- und Privat-
bnreau-Schreibmaschine:
Einfach, klein, elegant,
sichtbare Schrift, Verviel-
fältigungsmöglichkeit
jeder Art. Drei Jahre
Garantie. Preis nur 160 Fr.
Als Geschenk sehr
geeignet. Prospekte und
Demonstrationen gi-atis
durch das Centraldépôt :

Ingr. H. Huppertsberg, Jflausstr. 46, Zürich V.401,9]

Höhe der ,,Mignon"-Schreibmaschine nur 14 cm, 38 cm lang, 22 cm
breit. Zur Uebermiltlung von Bestellungen und Vorweisung der ,,Mignon"-
Schreibmaschine ist dic Rcdaktion dieses Blattes bereit, wo ein Exemplar
dieser ebenso hübschen als soliden Neuheit in Betrieb steht. [4019 b

dhomasianum,
Englische Anlagen 6*.

Institut für Knaben, welche die Schulen der Stadt besuchen. Sorgfältige
Erziehung in gesellschaftlicher und gesundheitlicher Hinsicht. Beaufsichtigung

der Schulaufgaben. Musikzimmer, Schreinerwerkstatt, Anleitung zu
Spiel und Sport, Ggmnastik, Douchen und Badeeinrichtung, Garten.
Eröffnung im März ii)0ß. Man beliebe sich zu wenden an den Leiter

40Ï4] (H 7152 YJ Dr. Ajax u. JY(ay.

MOCOLAT ^0Mf,ST Call
suis»

3801]

tu |31"
Freie Besichtigung.

Billigste Preise.

Grosse Auswahl in

Schlafzimmer - Einrichtungen
vom einfachsten bis modernsten Genre.

Speisezimmer
in Eichen u. Nussbaum, in vorzüglicher Arbeit u. Solidität.

-•SbS- Salons -Sd""
in Nussbaum und Mahagoni

sowie auch einfache Möbel, Betten, Divans.

A. Ditiser, jitöbelmagazin z. Matt
ST. GALLEN. [4022

Saiwctzer Frauen-Zeltung — Slàtter für den hàsliryen Kreis

Neues vom Büchermarkt.
Zieste und Hesestigkeiten im häuslichen Kreis. Von

Louise Holle. Preis in elegantem Original-
Leinenband 1 Mk. (Grethlein's Praktische
Hausbibliothek, Bd. 30.> Konrad Grethlein's Verlag,
Leipzig.

Wohl jede Familie kommt mehr oder weniger oft
in die Lage, häusliche Feste zu feiern. Ein gastliches
Haus wird immer gern aufgesucht werden, besonders
wenn in ihm ein warmer, herzlicher Ton herrscht, und
wenn es die Hausfrau versteht, den Gästen wirklich
heitere, angenehme Stunden zu bereiten. Dies aber ist
gar nicht so leicht; es will gelernt sein, jedem seiner
Eigenart nach gerecht zu werden, und doch auch wieder
die Empfindungen aller auf einen gemeinsamen, zufriedenen

Ton abzustimmen. Im obengenannten Bändchen
findet man eine erstaunliche Fülle sachkundiger Winke
für alle denkbaren Gelegenheiten, sei oas Fest nun im
Rahmen der Familie allein geplant oder im Kreise
aller Verwandten und Bekannten.
„Keimten am Kerd." Kochbuch von C. Burckhardt,

Locarno. Verlag von Huber à Co. in Frauenfeld.
Preis in schwarzes Wachstuch gebunden 3 Fr.

Eine Hausmutter, die Tag für Tag den Küchenzettel

machen muß, zerbricht sich oft den Kopf, um
nicht immer wieder die gleichen Speisen auf den Tisch
zu bringen, und wenn sie nur über bescheidene Mittel
verfügt, verliert sie oft den Mut. Da möchte ihr das
„Heimchen" zu Hilfe kommen. Sie findet darin neben
manchem ihr schon bekannten Rezept doch auch sicher
viel Neues, und zwar ist es so klar und deutlich
geschrieben, daß jede Speise leicht herzustellen ist. Sie
lernt einfach und sparsam und dennoch gut und
schmackhaft kochen. Doch auch bewährte Köchinnen
werden das Büchlein nicht verachten; denn auch sie

werden Neues darin finden, gerne Abwechslung in
die gewohnte Reihe ihrer Speisen bringen und sich

freuen, wenn die Tischgenossen dankbar die für Auge
und Mund so schönen und guten Platten bewundern.

Wir haben viele der Rezepte selbst erprobt und sie
ausgezeichnet gefunden, und uns auch über allerlei kleine
„Vörteli" gefreut, die wir noch nicht kannten, und die
das Kochen so sehr erleichtern. — Möchte das „Heimchen"

in seiner hübschen Ausstattung, mit künstlerisch
gezeichnetem Titelbild, eine gute Aufnahme finden und
unter manchen Christbaum gelegt werden.

E. Kühne-Lrenner in Basel.

Akut. Roman von Jakob Wiedmer. Preis broschiert
Fr. 4.8V, schön gebunden 0 Fr. Verlag von Huber
à Cie., Frauenfeld.

Was der Verfasser mit dem Namen „Flut"
bezeichnet, das ist die allgewaltige Fremdenindustrie,
welche jede nur einigermaßen schöne oder aussichtsreiche

Oertlichkeit durch Bauten von Pensionen und
Hotels der Spekulation mit deren bekannten Folgen
preisgibt. Daß die Fremdeninvustrie neben den großen
Vorteilen, die dem Lande daraus erwachsen, allerlei
Gefahren für den Volkscharakter nach sich zieht, das
kann keinem ernsten Beobachter fremd bleiben. Die
Gefahren dieser Industrie, die sich wie eine Flut über
unsere Berggegenden ergießt und die einfachen Sitten,
die treuherzige, gute Art unserer wackeren Bergbevöl-

HNäre vielleicht in einer guten Familie für meine
^4? Schwester eine passende Stelle zu finden? Sie
war etliche Jahre bei einer netten Familie als Zimmermädchen

thätig; dann wieder etliche Jahre in Frankreich.

Sie wünscht nun auf Anfang Januar eine
entsprechende Stelle in der Schweiz. Sie kann gut Flicken
und Handarbeiten, sowie Zimmer machen. Auch würde
sie gerne überall im Haus aushelfen, mit Ausnahme
von Waschen und Blochen, da sie von nicht sehr starker
Konstitution ist. Pflichttreu, bescheiden und sehr reinlich,

verfügt sie über schöne Zeugnisse und würde sie
sich, ein freundliches Heim vorausgesetzt, mit kleinerem
Gehalt begnügen, da sie die genannten schwereren
Arbeiten nicht übernehmen kann. 4Zefl. Anfragen unter
Chiffre 4013 befördert die Expedition. s4013

kerung mit sich fortzureißen droht, macht der Autor
dieses Buches zum Inhalt seines gehaltvollen, ernsten
Romans. Er legt die Schäden bloß, welche das
neuzeitliche Spekulationsfieber über die davon Befallenen
bringt und zeichnet in schlichter Sprache Charaktere
von ergreifender Wahrheit. Wer Wiedmers „Flut"
gelesen hat, der kann es recht wohl begreifen, daß Viele
ihren ganzen Einfluß aufbieten, um den Bau von
weiteren Bergbahnen zu verhindern. Gewiß ist, daß
der, welcher wirklich durch Ruhe und Erhebung des
Gemütes leibliche und seelische Erholung sucht in den
Bergen, nicht die modernen Fremdenzentren aufsuchen
wird, sondern daß er sich einen Platz auswählt, wo
die großartige, erhabene Natur noch unvermittelt zu
ihm sprechen kann, wo nicht der Kampf ums Gold
und um die Gunst derer, die es auszugeben haben, das
Gemüt der vorher harmlos friedlichen Bergbewohner
verbittert und vergiftet hat. Es ist schwer zu sagen,
wer an der Lektüre dieses neuen Buches mehr und
lebendigeres Interesse haben wird, der die geschilderten
Verhältnisse aus eigener Anschauung bereits kennt,
oder der, welcher als Uneingeweihter bislang noch
unter dem Einfluß des bekannten Spruches gestanden
ist: „Auf den Alpe gibt's ka Sünd." Es werden beide
Teile einen bleibenden Eindruck von dem Buche
empfangen, und sie werden sich sagen, daß „Flut" den
Wert einer patriotischen That ist.

entkeimn
Das vorsüslicke

Xirtâsi^
I lVUlObrnstil

ist die beste und vollkommenste
I^akrunx kür Säuxlinxe u. Kinder

zarten Alters. ^
»sldlein imis àm: V/slìsrkîygax.Slsiàà

Von à dmoiMßMsteil ?kokmoiM M àtkii kwMIsii bei

l-ungeàanlàiten, Lkr-on. ki'onekialkatarrk,

kdekt Appetit und k5.örperAewickt,
beseitigt Dusten, Auswurf, Nackt-

sckweiss.

lieuekkusten, 8enopkulo5e, Inilusnia.
Wêi» soll

1. jedermann, der an länger dauern-
dem Husten leidet. Denn e8 Î8t
kesser, I^rankkeiten verkitten, al8
solcke keilen.

2. Dersonen mit ekronisckeri Lron-
ekialkatarrken, die mittel8 Hirn-
lin gekeilt werden.

3. ^.stklnatiker, die durck Hirolin
wesentlick erleicktert werden.

4. Lcropkulöse Xinder mit Driven-
sckwellunAen, ^u^en- und Nasen-
katarrken etc., kei denen 8irol'm
von glänzendem Drtolg auf die
gesamte Drnäkrung ist.

^ existieren minderwertige dlaekakmungHn! Man aekte datier ge-W Ax HUltA. nau darauf, dass jede fisscke mit unserer 8pe?ialmsrke „kecke"
verseken ist und verlange stets 8iro>in .»«>< »15 ^3526

knocks 6c Lis., Sassl.

?àt. ÂalìlguW^oclMZclàe

dieten sexenilder den emaillierten inkolse ikrer »»»»« lr«râe«t»vt»vii vausrkaktiskeit
und Villi^ksit wesentliche Verteile: es erfordern selcks keine Verzinnung und rosten
niemals. — 6sneral-I)6püt kei Mlb
Oskrun.Nisr^IIooki'sutin.Si' 6c Ois.. Liseàiiàiiè

8t. Cl»Uei» und Wviiikt lckeii.

lime Damen- anck pci'vat-
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àyi'. ìkî. 46, Aà'êâ r.401SI
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d^tet unck 5/mct, tff/mnaxtt/c, Doncden anck Dackeeinctcdtnng, tZacten.
ch^nnny im Näcr t.W6, Man dettebe x/c/i rn mencken an cken 1.ettec
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»dltocijer JTrauBn-Jtettuno — Blätter für torn IjäusRdirn Kreta

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerväse überarbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

DR- HOMMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

[3482
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Arbeit, IDübe u. ïïîisserfolg ersparen u. dabei im Preise sehr niedrig gehalten sind. Uerlangen
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zum Preise von ïr. ö. franko. Uerpackung frei. &&£&££&!

!»I
wm
IpW'JAiW^

if/t-Nif/l-S
'\/f's,s,\,risü

(//'ix-\/Ax-

3Ä
"

\ï&\F&
" "'Wi2>!£
wmm

ÎF'L^iwt1

'\\'y I* /AyAyAyAyAyA'A/.S /.s/,N /,N/,S>.N/> /A /.\ /.s ÀSV.N /.S/.S /.< /.N /,S /,S/.S ANAN ANANANANANANANAN n \\ v 7

Kaisers

Kaffee - Geschäft
1000 Verkaufsfilialen.

In allen grössern Städten dfcr Schweiz vertreten.

Post-Versand nach auswärts.

Centrale BASEL
GüterstraBse 311. [3977

"Verkaut" mit % Rabatt.

ERSTE
MÏLCHCHOCOLADE\ DE R WE LT

D. PETER Erfindpr VEVEYiöuis."u
JEDE ANDERE MARKE I5T KAOWAKtf UH'0

w«ar nicht weiss,

sende sein Wasser wfOM ihm fehlt,

jQ Labor.

Evers - Pinggèra in Schaffhausen.
Kostet 2 Franken bei Voreinsendung des Betrages in Briefmarken. t40i2

Extra feines Birnbrot na us. us.

sowie feine
123 ^ Glarnerpasteten und Torten
(m »9 Z) sind fortwährend zu haben bei dem sich bestens empfehlenden [4043

Fritz Spälty, Conditor, Ennenda bei Glarus.

Sose Zager
Stadt-

Theater
III. und letzten Emission, à 1 Fr.
B9~ 8288 Treffer im Betrage von
150,000 Franken. 18 Haupttreffer von
Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungslisten à
20 Cts. Für 10 Fr. 11 Lose versendet
das (R284R) 3819

Bureau der Tlieaterlotterie Zog.

Trost fiir hoffende Frauen.

Unterzeichneter ist im Besitze von
Medizinen, welche die Niederkunft
ganz bedeutend erleichtern, dieselben
halfen auch nach frühern abnormen
Niederkünften. Es wird auch passende
Diät verordnet. [4007

J. Freund, Arzt, in Heiden.

r;Der neueBriefsteller^
für Abfassung von Briefen,
Empfehlungen, Bestellungen,
Inseraten, Rechnungen, Wechseln,
Quittungen, Buchführung,
Verträgen etc. 260 S., geh. Er. 1. 50

Vollständiger Iiiebesbrief-
steller 75 Cts.

200 fröhliche Postkarten-
grttsse 50 Cts.

Der kleine Dolmetscher
oder der beredte Franzose,
einfache, praktische Methode in
kurzer Zeit und ohne Lehrer
geläufig französisch sprechen zu
lernen. Broschiert Fr. 1.—

Der italienische Dolmetscher,
einfache Methode, in

kurzer Zeit geläufig italienisch
sprechen zu lernen Fr. 1. —

Alle 5 Werke statt Fr. 7.75 für
nur Fr. 4. — versendet [3862

A. Niederhäuser, BuchMlg.,

(JRBlfCHEJf. i
/ü

Aerztlich empfohlen

Kermo Pastillen
(gesetzlich geschützt)

heilen mit wunderbarem Erfolg
sofort jeden [4047

Heiserkeit, Verschleimung, Kitzel im
Halse,Erkältungen, Schnupfen; lindern
Chroti. Brustbeschwerden, Asthma.

Vorzügliches Heilmittel für
Lungenleidende

neues, nie versagendes Mittel.
Zahlreiche Dankschreiben aus allen Kreisen

zur Verfügung.
Preis per Schachtel Er. 1. 50
per 3 Schachteln „ 4. —

direkt zu beziehen durch die
Versandstelle der A. Horn'schen
Apotheke Basel 3, Gundeldgstr.

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frSMxcitiae* Ergrau«, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und Bei-
lang. 13879

fiaifos

Alfred
Bertschi n g er

0ETENBACHSTR. 24

1.ST0GK/
ZÜRICH I

CD

CD

Garantierter und kontrollierter

Bienenhonig
3949] Fr. 1.70 das Kilo. (H 34770 L)

C. Bretagne, Bienenzüchter, Lausanne.

Finnpçanrlf ' Nicht überall ist ein gutes Gläschen Likör zu haben, und wo
bmyKaUÜUit schon, isr es zumeist nicht billig. Nun lassen sich jedoch, was
wohl vielen Lesern u. Hausfrauen noch unbekannt, von Jedermann leicht die
feinsten Tafelliköre, wie à la Chartreuse, à la Bénédictine, Curacao, Cognac, Bum,
Bergamotte etc. selbst bereiten, und zwar auf einfachste u. billigste Weise in
einer Qualität, die den allerbesten Marken gleichkommt. Es geschieht dies mit
Jo Schrader's Likör-Patronen, welche die Firma J. Schräder in Feuerbach
b. Stuttgart für ca. 90 Sorten Liköre bereitet. Jede Patrone gibt Liter

3947] des oet-r. Likörs und kostet je nach Sorte nur 75—100 Ctm. Man verlange
von Apoth. Richter, Kreuzlingeu, gratis u. franco deren Broschüre.

Schweizer Frauen Zeitung — Nlätter Mr den häuslichen Kreta

ir> der Dntvviekinng oder ksiin I.srnsn ^urüekblslbsnds KïlZltS?'
sowie sieb matt küblsnds und IBLI^VIITL überarbeitete, leiebt erregbare ^sclsll .liters

gsbrauoben als Xräktigungsinittöl init grosssin krkoig

11^ UVIVIIìflLI.'s KIsomsîogvn.
0«»» ttppvîîì enuksoki, itîv geîsîîgen unit liûnpenlîvken Ilnstte
«enllen nssvti gvliadvn, liss Kessmî ^tenvensvsìsn, gesìsnkî.

Nan verlange jsdoeb ausdrüobiiob das «vkte «lli». Somnisl's" tlaeinsîogsn und lasse sieb beine der vielen l^aebabrnuvgen auiredsn.

j3482

WW
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HBO
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WR
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WW
7ni-^7i.

5>^7ì-^7ì

DN

Lmstîtt
liches Vessert sinä
ü2LSSS.?l>.'-'2^222225

^ ^^ V -'M î /Mî / i ^ 'Wj'íî î '/-M / -^5.
:

5irma L b. S i n g e r. ^leinen Aauskonlekte âer
wer sie e-inmal gekostet, !>22L2T22222222^22222

MNM

7u machen u. sich /u überzeugen, class sie clem Selbstgemachten nicht /.uriicksteben, viele
Arbeit, Milbe u. Misserfolg ersparen u. äabei im preise sebr nieclrig gebalten sinä. verlangen
Sie bitte unsere Preisliste, oäer lassen Sie sich ?ur Probe ein 4 plunä postcolio kommen

/.um preise von ?r. d. lranko. Verpackung frei.

MM
VZNI

;D';D

WWirtî-tir/lt

jMW
MW
WW
WW

WW

s» Zlsisers s»

Wee-KeseW
1000 Verksàfilislen.

Ill ällöll Avssöi'll Stààll ôèi Sokveiz vertrsteo.

Post» Versand nack auswärts.

Ventnslv SiìSci.
<4iitsrstrs.k>so 311. ^3977

V « i ltiiiit i»»t 7» » Iizr4»îrtl.

/vx licite «OdO
^ ve?» we»-F.

0 TN e»?iur>ei»VKVKViäv'b-'.

niât vvei^s,

sende sein Wasser

ibin kebit,

indor.

Lvs^s - ^inNSèra ill 8c>tiaktti aìiSSii.
Xoslkl 2 ààii bei Voreill8eàZ cls8 kàKs in krielmirllöll. ^012

^xîi^s GsîîiBss Lîîi'iAki'oî «s «s W

W- ^ L>s»'nei'pssîeîen unll?oi»îei,
il!! V H) sillà lortvàdkellà ni diden bel àow 8ieb be8tell8 eWkedlellâell ftv43

I-'i'iìZi Spâììz7, lZonâiìor, LsuSnàs dsi Qletrus.

Lose
VI>«»tvr

III. unll leirten émission, à 1 rr.
DM- 8288 Vi-Stf«»» îlli Rvìrasv von
iSVMV A'l'anksn. 18 Haupttretlsr von
I?r. IvlX) dig 3V.0V0. ^iekuossliZtso à
2V (^ìg. A'Ui' 10 A'p. 11 I^ogg vvrgvnâsbà (1i284R) 3819

klliellll «ler Ilieàlàrie /llff.

Irosi lir àààê à.
Ilntsr^siàllôtsr ist iin Lssit^s von

Nscliàsn, ^vsiàs clis Nisàsrliullkt
Kan? bsàôlltsllà srisioNtsrn, àiosâsn
llalksn auà nac3 trübern abnorinsn
biisclerüunitsn. iZs vririi auà passsnàs
Diät verordnet. ^4907

«I ?rsnrtâ, àr8t> ill Usiâsrt.

LerneueSrichteller^
tür^btassnnK von Lrisksn, Lin-
pkeblllNKön, LsstsIillNKSN, Inss-
ratsu, ReebnunKön, IVsebseln,
(juittullKön, Luebtubrnll^, Ver-
träKöll ste. 269 8., xet>. 4'r. 1. 59

V«»Ilxtiiii<Ii>x«>i I^ivbeskrivL
«tvllvr 75 vts.

ÄOtt tiiililieli« ?a»à»rt«i»
xrii«»v 39 <Its.

V«r Z>»K>»«à«I»«r
oder der
sinkaobs, praktisobs Netbods in
kurzer Zeit und obne t-ebrer As-
länÜA sranxösiseb sprsebsn 2U
lernen. iZrosobisrt ?r. 1.—

I»ti it»li«>ii>4<I>« Ituliiitt
seUvr, sinkaobs Nstbods, in
kurzer ^sit KsIsuÜK italieniseb
spreobsn ?.n lernen 4'r. 1. —

2XIIe 5 IV erke statt ?r. 7.75 Mr
nur ?r. 4. — versendet M62

/t. I^ieäöi'küusol', kuedNIß.,

einpkàlen

Aermo?sstiNen
(gsset^Iieb gvsebüt^t)

iiöilen mit ^vundsrbarein blrknlA so-
kort jeden j4947

Nsiserbsit. Versoblsimunx, üit^sl im
44aise,I!MäItungsn, Sebnuxkvn; lindern
Lkron. Snlàsàeà. Astkma.

Vor^üAliebss Usilmittsi kür
F.i»i»KS>»tei»tvi»Av

nsues^ nie versagendes Nittsl.
Islüreiolie llanllsclireiden sus s»en Kreisen

zur Verfügung.
kreis per gebavbtsl kr. 1. 59
per 3 Lobaebteln „ 4. -clirslît 2U b02ist>sr> ciuroN cils

Vs^ssnUstelle der K. Uoi>n'svken
Kpoîksl»« Sssel Z, Uunâslâgstr.

!ü I
^ l'kvstsrgtrssss 20,

gegen IZinsvnü. von M (ids. in Zàrkvn
idrs LrosokUis <7. ^tuü»gs> über den

staarauskall
und »r»»»eltlge« krgr»»e«, deren »Ilgs-
ineins Nrssoken, Vsrdütnng und Ijel-
lung. ÌS87S

?IÄI<0S

ilikNI!
K^IZLWlZ^

ll871ü8»c«8I8 ^4

,« à>c«i

Ksi-antiei»tvn un«> koiBwalliei'tei'

SlSLKWMà0>MRI
ZSiSI 5r. I.7Ü das Kilo. (ll Zi770 1)

k. knotagne, Siusniiiàr, I.au8snne.

d. knr eu. 9u Lotten I^iköie döieitet. 3ecls I^uli-ons ßiibl 2>i I^itei'
834?^ âss tislr. luiliörg uncl Ii0Llt;t ^6 naek Sorte nur 75—1VV t'tiu. Nun verlange

von 2ià.potS». lîieirter, K^reu2l»i»Kei», xrutls u. trunee deren IZrogeküre.
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Preis Fr.130 - Überall arhäliiicb

oder direkt bei

KAISER & C° « BERN

Preisrätsel!
L — im Dunkeln nütz ich gut,
Pf — davor, ist schön, wer's tut

Schönste Preise : 1 prima Nähmaschine,
ff. Stoff zu einem Herren- oder Damenanzug,

1 bewährte Waschmaschine, 1

Konversations-Lexikon (90,000 Artikel,
2500 Bilder), 20 Büchsen echten Bienen-
Honig, 20 Pakete Kaffee etc. werden
von dem verbreiteten und beliebten

„Berner Wochenblatt"
unter die richtigen Auflöser durchs
Los verteilt, und tausende anderer
hübschen Sachen, so dassg^^ jeder
Auflöser ein Preis erhält. Dies
reichhaltige Blatt kostet samt seinen zwei
schönen Beilagen, das „Sonntagsblatt"
und der „Schweizersenn" den
unglaublich billigen Preis von jährlich
(man höre nur Fr. 2. 70 Auflöser
müssen pro 1906 abonnieren. Es
kommen aber am 8. Februar 1906
über 3000 nützliche Extra-Prämien zur
Verteilung unter die, welche im
Besitz des nummerierten Prämienscheins
sind. Jeder Neu-Abonnent erhält
sofort folgende 5 Extrageschenke: 1.

ein nummerierter Prämienschein, (gültig
zum 8. Februar). 2. Ein Buch : Das
alte Raubschloss (sehr interessant). 3.
Das neue Rätselbuch (135 Bätsei, sehr
unterhaltend). 4. Drei prachtvolle,
farbige Ansichtskarten. 5. Das Buch vom
russisch-japanischen Krieg (2. Teil mit
Bildern) Auflösung mit Abonnieren
sogleich an das „Berner Wochenblatt"

in Spiez. (OK 2850)

C°<3*)G0 6 O

CEYLON TEA
Ceylon^Thee, Aitern

kräftig, ergiebig und haltbar.
per engl. Pfd. per '/, kg

Orange Pekoe Fr. 4.50
Broken Pekoe 3.6U
Pekoe 3.30
Pekoe Souohong —. —

China ^Thee,

äW 99
(siehe Artikel: „Etwas Neues!" Nr. 20, 1905, Schw.
Frauen-Zeitung) neuer ausziehbarer Kleiderhalter

ist unentbehrlich für Herren- und Damen-
Garderobe. Keine Unordnung im Kleiderschränke
mehr. Viel Verdruss erspart. Praktisch beseitigt
jedes Suchen nach den Kleidungsstücken im
Kleiderschranke, ermöglicht ein leichtes, bequemes und
geordnetes Aufhängen und Abnehmen derselben und
erhält solche tadellos glatt, wie neu. [4032

Praktiscli kostet:
No. I für Schranktiefe 36—41 cm Fr. 4.50
No. II „ 42—48 „ „ 5.—
No. III 49—60 5.50

„Praktisch" ausgezogen. Vernickelt Fr. 1. 50 mehr.
VerBand geschieht gegen Nachnahme durch die Firma

ISlEaiso IC s» «I - lie IjOf I
Petrol-Heiz- und

Das neueste, zuverlässigste und leistungsfähigste. Nach Abnahme des
Heizmantels bequemer Herd. Wärme-Entwicklung grossartig. (,,ldeal"-Brenner.)

Prima Heizöfen ohne Kocheinrichtung à 25 Fr. mit Garantie,

iPetrol"Gas<-Herde „RELIABLE"b
BV Verlangen Sie Prospekte.-*• [4027

J. G. Meister, Zilrieli r>, Merkurstrasse 35.

JepmCieme
CtC/HC Ism t/'m t,

Fr. 5.
4.—
3.60
3.40

beste
Qualität

Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per '/z kg.
ßabatt an Wiederverkäufer und grössere

Abnehmer. Muster kostenfrei. |4023

Carl Osswald, Winterthür.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis 2 Fr.,
Dr. Lewitt, Beschränkung der Kinderzahl,

Preis 2 Fr., gelesen zu haben. Versand
verschlossen durch Nedwijç's Verlag: in
Luzern. [377«

Abnehmern beider Werke liefert
gratis „Die schmerz- und gefahrlose
Entbindung der Frauen" (preisgekröntes Werk.)

ßrfw (/Im&tr, irlt. %wf 60jk.-fir£.l2Q

Jïeinger Bruder, %>aâe£

llïëriàâû}tnw <Ooini&ntif(~zfc tfe
f •^iri£n44n^.-dwff-mo-i in/(^rt4 C- IFn4^-ri -

Cföi+PiSn'if' 60Ût.
CC ^i-cCnger. 'Jimuler,

Mechanische Verweberei Wil
(Kanton St. Gallen)

C. A. Christinger
empfiehlt sich den geehrten Hausfrauen zum
fachgemässen maschinellen Verweben
von defekten Gardinen, Tüll- und
Spitzenkleidern, Spitzenkragen etc.,
sowie jeder Art Wäsche-Gegenständen,
auch farbige Tischdecken. Prompteste und
billigste Ausführung, auch der kleinsten
Aufträge. Garantie für Nichtausreissen
und Haltbarkeit. Die Ware muss jeweilen
gewaschen eingesandt werden. [3973

Ablagen werden zu errichten gesucht.

Hüftweh
Magenleiden.

Auf bevorstehende Festzeit
empfiehlt

Feine gefüllte Biberstücke
(goldene Medaille)

HCarzipan - £eckerli in vier Sorten

Kräpfli, weiss und braun

Mnste Berner Haselntm-Leckerli
benbonièren in grosser Auswahl

Fondants und Chocolade

sowie sämtliche Rahmartikel
in prompter Ausführung

Matts Weyer, Couditor

ST. GALLEN [«58
Neugasse 29 Telephon 902

Trotz mangelhafter Befolgung Ihrer Vorschriften bin ich durch Ihre briefl.
Behandlung von Ischias, Hüftweh in Hüfte und ganzem Bein rechts völlig
befreit worden. Die heftigen Schmerzen und die Zuckungen in den Nerven sind
verschwunden. Ich muss nicht mehr wie früher alle Augenblicke auf dem Wege
absitzen und kann jetzt meinem Verdienste ungehindert nachgehen. Ich bringe
dabei in Erinnerung, dass Sie mich schon einmal vor 6 Jahren geheilt haben und
zwar von einem Magenleiden. Ich bin Ihnen deswegen doppelten Dank schuldig
u. erlaube Ihnen gerne, dieses Zeugnis zu veröffentlichen. Muri, Aargau, 7. Okt.
1903. Karl Frei, Bannwart. Oie Unterschrift des Herrn Karl Frei, Bannwart,

ist echt. Muri, 7. Okt. 1903. Gerichtskanzlei Muri, Aargau. Hard, Gerichts-
substitut. ""MO Adresse : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [3916

1. Alpenbienenhonig von La Rösa
à Fr. 3. 30 p. Kg.

2. Poschiavotalhonig „ „ 2.50 „
3. Buchweizenhonig „ „ 1.80 „
(H 3115 Ch) Von 10 Kg. an Rabatt. [4059

Joh. Michael, Pfarrer in Brusio h. Poschiavo.

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen

Eisenpräparat bereitete Eisenbitter

von Joh. P. Mosimann,
Apoth. in Langnau i. E., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [3901

S3 gutes Aussehen "S"
Die FÎasche à Fr. 81/, mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen
Apotheken und Droguerien. (H5910Y)

Schweizer Frauen-Zeitung — Ntàtter für den häuslichen Kreis
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sààl!
Il — im Dunkeln nüts iob gut,
?k — davor, ist sodîin, wer's tut!

SebönsteBrelss: 1 prima ttädmasedine,
if. 8toik wn einem Dorren- odor Damen-
anwug, 1 bewàlirts iVasvdmasvdine, 1

Xonvor»ations-l.kxikon (90,000 ártlksl,
2500 Bilder), 20 küvdsen eoktvn Kienen-
konig, 20 pàete Xstfeo eto. werden
von dem verbreiteten und beliebten

„kernsr lVoolienblatt"
unter die riobtigsn Vuklöser dureks
bo» vertsili, und tausende anderer
bübsobsn 8aoben, so dassM^^wder
Vutiössr sin Breis erkält. Dies rsieb-
baltige Blatt kostet saint seinen wwsi
svdönen keilagen, das ,,8onntagsblatt"
und der „8cbwsi2srsenn^ âsn un-
glaubllob billigen Breis von (äbrlicb
(man köre!) nur fr. 2. 7V Vuklöser
müssen pro 1900 abonnieren, bis
kommen aber am 8. fedruarlgllk
über 3VVV nütwlivde Kxtra-Prämien s^ur
Verteilung unter die, welobs im Le-
sitw (les nummerivrten prämionsvdeins
sind, .letter Vsu - Abonnent srbält
sofort folgende S fxtragosvdenke: l
ein nummerierter prämiensokein, (gültig
zum 3. Esbruar). 2. Ein Buob ^ Das
alte kaubsvkloss (ssbr interessant). 3.
vas neue kätsolbuvd (135 Rätssl, ssbr
untsrbaltend). 4. Drei pravktvolle, far-
digs /tnsîoktskartsn. 5. Das Lueb vom
russisvk-japanisvdsn Krieg (2 Beil mit
Bildern) Vuüösung mit Abonnieren
»ogleiok an das^VotliriiBlatt in M NSV)

s.MU IN
OsZflOIl^kSS. «^mànâ

kr'âktig, vrxisdi« und kaltdar.
per snsl. ?t(i. i>or >/- kz

vransePskov Pr. 4.50
Lroksn Pskov 3.KV
Pskov 3.3V
Pskov Souobons —. —

(siebe ^(rtikcli ^Rtwas bleues!^ Vr. 20, 1005, 8ckw.
pranen-^eitung) neuer susiiskdsnsi» RIeider-
kalter ist unentbebrlicb für Herren- und Barnen-
(lardcrobe. Reine Unordnung im RIeiderscbranke
mebr. Viel Verdruss erspart. Braktiscd beseitigt
)edes 8ucbcn naek den Kleidungsstücken im Kleider-
scbranke, ermöglicbt ein leicbtes. bequemes und ge-
«rdnetes Vutkängen und /Xbnebmen derselben und
erb-ilt solcbe tadellos glatt, wie neu. (4032

bio. I für 8cbranktiefe 36—41 cm Pr. 4.50
Ko, II „ 42—48 „ 5.—
Ko. Ill 40—60 5.50

„praktisvd" ausgewogen. VsroloRolt Er. I. so rnskr.
Versand gssokiokt gogsn BaobnalbraS âurod dis Etrrus,

>K-»«> « » MI4« U^«»a > ê

?Sî»»vI unr>
vas nvussts, wuvsrl-isslgsts und Isistungstäiilgst«. Racb /idnalims des Ueli-

mantels bequemer iisrd. VVÄrms-^ntwIckiung grossartlg. (,,IdsaI"-Srsnnsr.)
kriM tteiiöfen odiis XoàliinedtuiiZ à W kr. wit KlUMtie.

»» ^ Qas ^ Hsrâs LZ I^LL" »>
>»> Vorlands» Sis Rrospskts. -W> (4027

<4. lVlsrkurstrssss JZ.

Pr. S.

,i 4.-
S.SV
3.40

bests
tjualîtkt

gouokons Pr. 3.60, kon^ou Pr. S.6V per >/- kq.
Rabatt an ViedervvrkSuksr und «rössers

^bnekmvr. àlustvr kostsnkrsi. >4023

Vai-I 08S«all>, ûîiintsà

Zleirà niekt
oìinv »r. »vt»r>. «a«H» ttvvr Ä>« ükv,
mit 39 anatomisodsQ Bilâvrii, k'rsis 2 V'r.»
vr I^v^itt â«r ILinÄer-

?rsi8 2 V'r., svivSkQ kadvm Vvrsaiiâ
vsrsodlossoii âuroti in
I^U2Srn. ^3773

DW?" ^kusdmvrii dsiâor livt^rt
„vis sodmvr^- UQâ xàkrl03s kZQt-

dinàiis àsr I^rausii^ (prvissS^r0Qts3 Wsrk.)

/./ Iiir^ rr?//I' ^ ^ I

Herliiiiiiîlîlil! Vtr^idmi M
^Xanton Lt. Qallsri)

L. Lkrîstînxer
empüeklt sieb den geebrten Bauskrauen 2um
kackgemàssen luasokineileu Verwedeu
von âelelkîen Lsi»ii»nei», ?üil und
Lpitwenkieidern, Spitzenkragen etc., so-
wie ieder ^rt Vfäseke-0egenständen,
aucb farbige 'pisckdecken. prompteste und
billigste ^ustükrung, aucb der kleinsten
.Vutträge. Sarantie kür Kicktausreissen
und Haltbarkeit. Die Ware muss jeweilen
gewascken eingesandt werden. (3073

Wsgeii «erileii lii errîeliteii glllià

»ütt^vK
IVIsgenIvïriSn.

kni devmtàà keskeit
smptisblt
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Màpsn -Leekerìi in vier Serien
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Vrot2 mangsibakter Befolgung Ibrvr Vorsebriften bin ieb dureb Ibre briokl.
Bebaudlung von Isokias, tiüftwek in Bükts uud ganwem Boiu reebts völlig be-
freit worden. Bis bettigsn Sokmerwsn und die Zuckungen iu den bisrvsu sind
versobwuudsn. leb muss uiebt mebr wie trüber alle Augenblicks auf dem Wegs
absitzen und kann )sti?t meinem Verdienste nngeblndsrt naebgsbsn. lob bringe
dabei in Erinnerung, dass Lie miob sobon einmal vor O.labren gebellt babsn und
wwar von einem IlNagerileiden. lob bin Ibnen deswegen doppelten Bank sobuldig
u. erlaube Ibnen gerne, dieses Zeugnis ?.u vsrötksntliobsn. üluri, Vargau, 7. Okt.
1903. Rar! Brei, öannwart. Bis Ilntsrsobrift des Bsrrn Rarl Brei, Bann-
wart, ist eobt. Dlurl, 7. Okt. 1903. Bsriebtskau^lsi Nnrl, Aargau. Bard, Bsriobts-
substitut. ^WW Adresse: privatpoliklinik Klarus, Rirobstr. 405, Klarus. (3910

1. lilpendionendonig von l.a kösa
à Er. 3.30 p. lvg.

2. posodiavotalkonig „ „ 2.50 „
3. kuodiveiwenkonig „ „ 1.80 „
<B 3115 OK) Von 10 ke. an Rabatt. I40ZS

^ok. IlHieksel, flsner I« krusio d. kizelii»»».

Bor aus den bsstsu Bittsrkräutsrn
der álpsn und einem leiebtvsrdan-
liobsn Eissnpräparat bereitste ^ison-
bitter von
àpotb. in Bangnan i. E., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel, (legen
Appetitlosigkeit, kivioksuedt, klutarmut,
tllsrvknsvdwävdv unüdortrotten an (lüte.
— feinste kiutroinigung. (3901

Z!Z guà àà "S"
Bie EÎasobe à Er ÄV- mit (lebranobs-

anweisung 2u babsn in allen Vpa-
tbsken und Brogusrisn. (B 5910 V)
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